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1. Kreisklasse Herren Gruppe A

TTC Volksen II : SC Schwalbe Möllenbeck 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem TTC Volksen II und dem SC Schwalbe 
Möllenbeck

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Weiß / Requard nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den SC Schwalbe Möllenbeck im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe A eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Volksen II. Das Heimteam konnte im 5.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TTC Volksen II nun ein Punkteverhältnis von 5:5 und der
SC Schwalbe Möllenbeck ein Punkteverhältnis von 5:5 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Varenholz / Hesse überzeugten in der Begegnung gegen
Hoeppener / Hilgenböcker, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf
der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Chancenlos waren wiederum
nachfolgend Wißmann / Freche gegen Weiß / Requard nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:8, 5:11, 7:
11 sprang nicht heraus. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Ehambram / Eilers
und Nottmeier / Gregor, das Ehambram / Eilers letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Olaf Varenholz gegen Andre Requard ging nur der
Satz 1 verloren. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Markus Hesse
anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thomas Weiß. Dann ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg
von Klaus Wißmann gegen Bernd Hilgenböcker. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Horst
Freche im Match gegen Olaf Hoeppener, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Aaronkumar Ehambram das Spiel gegen Niklas Gregor noch aus der
Hand und verlor mit 11:8, 5:11, 8:11, 0:11. Hierbei überließ Ehambram seinem Gegner im vierten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Aron Eilers gelang es, Winfried Nottmeier im Einzel deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Thomas Weiß war danach der Gastgeber
Olaf Varenholz. Ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Markus Hesse daraufhin gegen Andre
Requard. Klaus Wißmann verlor seine Partie jedoch gegen Olaf Hoeppener chancenlos in drei
Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Horst Freche beim 2:3 gegen Bernd Hilgenböcker. Das Spiel verlor er
dennoch im 5. Satz. In toller Verfassung präsentierte sich Aaronkumar Ehambram im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Winfried
Nottmeier. Mit 3:1 gewann indessen danach Aron Eilers gegen Niklas Gregor und gab dabei nur
einen Satz her. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine umkämpfte Niederlage gab es dann
dagegen für Varenholz / Hesse beim 11:3, 10:12, 11:6, 5:11, 9:11 gegen Weiß / Requard. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Volksen II tritt dabei geben Victoria Lauenau II an, während
es der SC Schwalbe Möllenbeck mit dem TTC Borstel III zu tun bekommt.

 Punkte:
 TTC Volksen II

Doppel: Varenholz / Hesse (1), Wißmann / Freche (0), Ehambram / Eilers (1) 
Einzel: O. Varenholz (2), M. Hesse (1), K. Wißmann (1), H. Freche (0), A. Ehambram (0), A. Eilers
(2) 

 SC Schwalbe Möllenbeck
Doppel: Weiß / Requard (2), Hoeppener / Hilgenböcker (0), Nottmeier / Gregor (0) 
Einzel: T. Weiß (1), A. Requard (0), O. Hoeppener (2), B. Hilgenböcker (1), W. Nottmeier (1), N.
Gregor (1)


